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Sicherheitsdatenblatt HERCULINER - Lauche & Maas

4. Allgemeine Anwendungshinweise. ZUR BEACHTUNG HERCULINER kann auf verschiedene ... (Schlüssel: 1 = leicht, 2 = moderat, 3 = hoch, 4 = extrem). 
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Sicherheitsdatenblatt HERCULINER



Sicherheitsdatenblatt + Materialsicherheitsdatenblatt XYLEN HHERC*
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Sicherheitsdatenblatt zu Artikelnummern:







HHERC*



Bitte lesen Sie diese Sicherheitshinweise vollständig bevor Sie dieses Produkt verwenden und archivieren Sie dieses Datenblatt für späteren Gebrauch! Dieses Produkt enthält Polyurethan und 30 % Xylen. Für weitere Vorsichts- und Handhabungsinformationen beachten Sie bitte das Materialsicherheitsdatenblatt für Xylen. Bitte lesen Sie in jedem Fall auch die Gebrauchsanweisung!



Sicherheitsvorkehrungen Dieses Warnsymbol kennzeichnet eine mögliche Verletzungsgefahr. Das Symbol wird gewöhnlich mit einem Signaltext (z.B. WARNUNG) verwendet, der die Gefährlichkeitsstufe anzeigt. Der Signaltext WARNUNG kennzeichnet eine Gefährdung welche, sofern sie nicht vermieden wird, zum Tod oder ernsten Verletzungen führen kann. Der Signaltext ZUR BEACHTUNG kennzeichnet eine Situation die zu Schäden des Produktes oder persönlichem Eigentum und/oder der Umwelt führen kann, oder zu einer unsachgemäßen Anwendung des Produktes. Die Kombination des Warnsymbols und des Signaltextes wird in Sicherheitshinweisen im ganzen Dokument und auf Sicherheitsetiketten am Produkt verwendet.







WARNUNG Alle Sicherheitshinweise die folgen haben die Gefährlichkeitsstufe WARNUNG. Nichtbeachtung könnte zu Tod oder ernsten Verletzungen führen. • Vermeiden Sie Kontakt mit Haut oder Augen. Verwenden Sie dieses Produkt nur in einem offenen gut belüfteten Bereich. Dieses Produkt sollte nicht in geschlossenen Räumen verwendet werden. • Bei Verschlucken kontaktieren Sie einen Doktor oder die Vergiftungszentrale. Führen Sie kein Erbrechen herbei. Trinken Sie ein Glas Wasser. • Tragen Sie immer einen Augenschutz, Schutzbrille und Schutzkleidung während der Vorbereitung der Oberfläche und der Anwendung des Produkts. • Lesen und befolgen Sie immer die Sicherheitsetiketten auf allen Behältern. Die Etiketten nicht entfernen oder verunstalten. • Lesen und befolgen Sie immer die Empfehlungen des Lösungsmittelherstellers für ordnungsgemäße Verwendung und Umgang mit Lösungsmitteln. Verwenden Sie keinen Benzin oder andere hoch flüchtige Fluide zur Reinigung. • Außerhalb der Reichweite von Kindern bewahren.



ZUR BEACHTUNG Alle Hinweise die folgen haben die Gefährdungsstufe ZUR BEACHTUNG. Nichtbeachtung könnte zu einer Gefährdung des Eigentums führen.
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• HERCULINER verklebt Haut, Kleidung und Metalloberflächen sehr schnell und ist im trockenen Zustand schwer zu entfernen. Vermeiden Sie jegliche Rückstände auf Haut und Kleidung. Verwenden Sie sofort Xylen (Xylol) oder Aceton um Rückstände zu entfernen und waschen Sie die Oberfläche mit Seife und Wasser. • Falls HERCULINER bereits auf Händen oder Haut getrocknet ist, tauchen Sie die Hände für 10-15 Minuten in warmes Seifenwasser und bürsten Sie den betroffenen Bereich. Danach verwenden Sie für die Haut großzügig eine Feuchtigkeitslotion. HERCULINER löst sich üblicherweise nach 2-3 Tagen ab. • Stellen Sie eine geeignete Oberflächenbehandlung sicher bevor Sie das HERCULINER Material anwenden. Wenn die Oberfläche nicht korrekt vorbehandelt wurde kann das Material eventuell nur ungenügend haften.



Ladeflächenvorbereitung ZUR BEACHTUNG Sorgfältiges Abdecken der Flächen an denen keine Anwendung von HERCULINER erwünscht ist, ist einer der wichtigsten Aspekte der der Anwendung. Nehmen Sie sich die Zeit und stellen Sie sicher, dass das Abdeckband überall gut haftet um eine gute Schutzwirkung zu erzielen. Umso genauer die Abdeckung durchgeführt wurde, desto besser das Ergebnis. ZUR BEACHTUNG Rauen Sie die Oberflächen an denen HERCULINER angewendet wird vorher auf. Stellen Sie sicher, dass HERCULINER nicht an glänzenden Stellen angewendet wird. Dadurch wird eine überlegene Haftung zwischen HERCULINER und der Ladefläche erreicht. WARNUNG Lesen und befolgen Sie immer die Empfehlungen des Lösungsmittelherstellers für ordnungsgemäße Verwendung und Umgang mit Lösungsmitteln. Es wird empfohlen während der Anwendung von Lösungsmitteln und HERCULINER Gummihandschuhe zu tragen.



Anwendung des HERCULINER an der Ladefläche ZUR BEACHTUNG Für die besten Resultate, rühren Sie HERCULINER gründlich VOR UND WÄHREND der Arbeit. Dies sorgt für eine gute Durchmischung der Gummipartikel und stellt eine gleichmäßige Anwendung sicher. ZUR BEACHTUNG Erzeugen Sie eine leichte erste Schicht. Dies wirkt als „Grundanstrich“ für die zweite Schicht. Tragen Sie so viel wie möglich auf die Ladefläche auf. Zwei Schichten des HERCULINER sind für eine adäquate Abdeckung notwendig. Die Nachtanwendung zweier komplett eigener Schichten wird die Haltbarkeit und Langlebigkeit der HERCULINER Beschichtung beeinflussen. ZUR BEACHTUNG Entsorgen Sie bitte Reste von HERCULINER und anderer während der Anwendung genutzter Materialen auf verantwortungsvolle Art.
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Allgemeine Anwendungshinweise ZUR BEACHTUNG HERCULINER kann auf verschiedene Oberflächen aufgetragen werden. Oberflächen können sehr unterschiedlich sein. Ein Testen der Oberfläche auf genügend Haftung wird empfohlen. Genaue Informationen finden Sie in der Gebrauchsanweisung. WARNUNG FEUERGEFAHR HERCULINER enthält entflammbare Lösungsmittel. Sorgen Sie für eine ausreichende Ventilation und Brandschutzmaßnahmen. ZUR BEACHTUNG Falls der HERCULINER etwas zähflüssig ist, kann er mit bis zu 10% des empfohlenen Verdünners/Reinigers Xylen (Xylol) ohne Beeinflussung der Performance verdünnt werden. Verwenden Sie ausschließlich Xylen (Xylol) um den HERCULINER zu verdünnen und um Roller, Pinsel, Spraypistolen und Schläuche zu reinigen. Andere Lösungsmittel können zur Beeinträchtigung des Produktes führen. Verdünnen Sie HERCULINER oder reinigen Sie Roller, Pinsel oder Spraypistole NICHT mit Alkohol oder Lackverdünner.



Aushärtung ZUR BEACHTUNG Normalerweise kann der HERCULINER bereits nach 12 Stunden leichtem Fußgängerverkehr ausgesetzt werden. HERCULINER sollte nicht vor Ablauf der vollen Aushärtezeit von 3-5 Tagen (etwas länger für den grauen HERCULINER) einer Reinigung oder Chemikalien ausgesetzt werden. Die Oberfläche kann bereits deutlich vorher beladen werden.



4







Ersterstellung: 24.09.1998 Überarbeitung: 10.04.2012 Inkrafttretung: 22.09.2014



Materialsicherheitsdatenblatt: Xylen zu Artikelnummern:







HHERC* 



Notfalltelefonnummern: • Gemeinsames Giftinformationszentrum (GGIZ) Erfurt Tel.: c/o Klinikum Erfurt, Nordhäuser Str. 74, 99089 Erfurt (24 h Mo – So) • Vergiftungsinformationszentrale VIZ Tel.: 



+49 361 / 730 730 +43 1 406 43 43



1 Vertrieb Horntools GmbH Wallenmahd 23 A-6850 Dornbirn www.horntools.com



2 Gefährdungskennzeichnung NFPA Gefahrenbewertungssystem 



Gesundheit: 1 Entflammbarkeit: 3 Reaktionsfähigkeit: 0 (Schlüssel: 1 = leicht, 2 = moderat, 3 = hoch, 4 = extrem)



Daten zur Gesundheitsgefährdung Kontaktformen Inhalation: moderat Haut: niedrig Verschlucken: niedrig Augen: moderat Gesundheitsgefahren (akute und chronische): Inhalation: Dämpfe können Atembeschwerden auslösen
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Hautkontakt: kann bei Kontakt zu Blasenbildung führen Verschlucken: verursacht ernstes Bedrückungsgefühl in Mund und Rachen Augen: kann Bläschenbildung und ernste Schmerzen verursachen



Karzinogenität: NTP: nein IARC Monographen: nein OSHA reguliert: nein ACGIH 1987-88: nein



3 Inhaltsstoffe Gefährliche Komponente



CAS Nr.



OSHA PEL



ACGIH TLV



STEL



% max.



Xylen



1330-20-7



100 ppm



100 ppm



200 ppm



29.4



Notiz: siehe Abschnitt Angaben zur Toxikologie



– mögliches Meldekriterium



4 Erste Hilfe Maßnahmen Verschlucken: Umgehende ärztliche Hilfe notwendig. KEIN Erbrechen herbeiführen (Aspirationsgefahr!). NIEMALS einer bewusstlosen Person etwas einflösen. Inhalation: 



Entfernen Sie sich aus dem kontaminierten Bereich. Kontaktieren Sie umgehend einen Arzt. Bei unregelmäßiger Atmung oder Atemstillstand Sauerstoffzufuhr, ggf. Atemspende oder Gerätebeatmung.



Hautkontakt: 



Zuerst mit einem trockenen Tuch aufsaugen, dann mit reichlich Wasser und Seife abwaschen. Kontaminierte Kleidung entfernen. Bei großflächiger Benetzung oder Hautreizungen Arzt hinzuziehen.



Augenkontakt: So schnell wie möglich mit reichlich Wasser spülen (mindestens 15 Minuten bzw. bis zur ärztlichen Hilfe). Rettung verständigen oder sofort Augenarzt hinzuziehen.
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5 Brandbekämpfung Entflammbarkeit und Explosionsgefährdung



Flammpunkt (verwendete Methode): 27,2 °C (TCC) Entflammbarkeitsgrenzwert: 1,0 UEL: 7,0 Geeignete Löschmittel: Schaum, Trockenlöschmittel, Kohlendioxid Spezielle Hinweise zum Feuerschutz: Dämpfe und Luft können eine explosive Mischung ergeben. Dämpfe sind schwerer als Luft und breiten sich entlang des Bodens auch zu entfernten Zündquellen aus wodurch das ganze Gemisch auch entfernt von der Zündquelle explodieren kann. Ungewöhnliche Gefährdung bei der Feuerbekämpfung: Halten Sie genügend Abstand zu Wärmequellen, Zündquellen und Oxidationsmitteln!



6 Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung Kleinere Mengen: Von geeignetem Material absorbieren lassen (Vermiculit, Sägemehl, Sand) und aufkehren. Große Mengen: Von Vermiculit oder Sand absorbieren lassen; wegschaufeln und zu einer registrierten Deponie bringen. Entsorgungsbestimmungen: Kontaktieren Sie bitte die lokalen Behörden.



7 Handhabung und Lagerung Halten Sie den Behälter bei Nichtgebrauch geschlossen. Im Fall von Verschütten sofort entfernen wie oben (Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung) beschrieben. Außerhalb der Reichweite von Kindern aufbewahren.



8 Personenschutz Atemschutz: Filter gegen organische Dämpfe empfohlen Ventilation: Luftaustausch aufrechterhalten Schutzhandschuhe: Lösungsmittel- und Chemikalienbeständigkeit erforderlich Augenschutz: Kunststoffaugenschutz erforderlich andere Schutzkleidung und -ausrüstung: Stiefel empfohlen Arbeits- / Hygienepraxis: nach Gebrauch Hände waschen 7



Anwendung: Folgen Sie den Instruktionen der Gebrauchsanweisung, des Sicherheitsdatenblattes, des Materialsicherheitsdatenblattes und des Etiketts.



9 Physikalische und chemische Eigenschaften Siedepunkt: 140 °C Dampfdruck [mm Hg]: 8 bis 9 @ 25 °C Relative Dampfdichte (Luft = 1): 3,0 pH-Wert: nicht verfügbar Löslichkeit in Wasser: festes Gel Aussehen: pigmentierte Flüssigkeit Spezifisches Gewicht (Wasser = 1): nur Xylen 1,06 oder 0,865 Schmelzpunkt: nicht verfügbar Verdunstungsrate (Butylacetat = 1): nicht verfügbar Flammpunkt: 27 °C



10 Stabilität und Reaktivität Stabilität: stabil Inkompatibilität (zu vermeidende Materialen): starke Oxidationsmittel, Wasser Gefährliche Zersetzungsprodukte: Kohlenmonoxid Gefährliche Polymerisation: tritt nicht auf



11 Angaben zur Toxikologie Haut: unbekannt Verschlucken: unbekannt Mutagenität (Auswirkungen auf das Erbgut): unbekannt Signifikante Daten über gesundheitliche Auswirkungen für den Menschen: unbekannt



12 Ökologische Verträglichkeit Verteilungsverhalten: unbekannt Abbau und Transformation: unbekannt Ökotoxikologie: unbekannt



13 Hinweise zur Entsorgung RCRA #: unbekannt EPA #: unbekannt 8



recyclebar: unbekannt



14 Transport DOT (Landtransport): 



DOT Konsumgut-Befreiung (Abschnitt 172, 150)



Erforderliche Etikettierung Außenverpackung: „Konsumgut / Consumer Commodity – ORM-D“ und ISO Orientierungspfeile Paletten: Falls „Konsumgut / Consumer Commodity“ auf der Außenverpackung sichtbar, dann keine Etikettierung notwendig. Ansonsten mit „Konsumgut / Consumer Commodity“ be-schriften. Container/Anhänger: keine Beschriftung erforderlich



IATA (Lufttransport): 



IATA Begrenzte Mengenbefreiung (Abschnitt 2.8)



Bei Lieferungen des Produkts von 10 Litern und darunter: Verpackungsvorschrift Y309 (keine UN Verpackung erforderlich) Erforderliche Etikettierung: Farbe, Entflammbare Flüssigkeit / Flammable Liquid, 3, ISO Orientierungspfeile, Versender und Empfänger und der Hinweis „LTD. QTY“. Bei Lieferungen des Produkts von über 10 Litern: Verpackungsvorschrift 309 oder 310 abhängig vom Flugzeugtyp (UN Verpackung erforderlich) Erforderliche Etikettierung: Farbe, Entflammbare Flüssigkeit / Flammable Liquid, 3, ISO Orientierungspfeile, (Fracht-flugzeug-Etikett nur wenn zutreffend), Versender und Empfänger



IMDG (Seeschiffstransport): IMDG Freistellung für begrenzte Mengen (IMDG 18,3, 3.2.6) Erforderliche Etikettierung Außenverpackung: keine Anforderungen Paletten: Gefährliche Güter in beschränkter Menge (Klasse 3 9



entflammbar) / Dangerous Goods in Limited Quantities (Class 3 Flammable) Container: „Beschränkte Mengen / Limited Quantities“ 



Referenzen: Regulatorische Standards: International Maritime Dangerous Goods (IMDG) Codes, Amdt. 28-96, International Air Transportation Association (IATA) (Per International Civil Aviation Organization Technical Instructions) 39. Auflage



15 Rechtsvorschriften SARA Titel III Meldepflichten: Sektion 302 nein Sektion 311 ja Sektion 312 ja Sektion 313 nicht erforderlich



CERCLA / RCRA Meldepflichten: CERCLA: erforderlich RCRA: erforderlich WHMIS: ja Biologische Abbaubarkeit: nicht biologisch abbaubar Toxische Substanzkontrollliste (TSCA): Inhaltsstoffe aufgelistet



16 Haftungsausschluss: Diese hier enthaltenen Informationen beruhen auf den uns zur Verfügung stehenden Daten, von deren Korrektheit wir ausgehen. Bezüglich der Richtigkeit und Genauigkeit der Daten geben wir aber keine Garantie ab, weder ausdrücklich noch stillschweigend. Der Anbieter übernimmt keine Verantwortung für Verletzungen, die aus der Verwendung des beschriebenen Produktes hervorgehen könnten.
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horntools GmbH Wallenmahd 23 A-6850 DORNBIRN AUSTRIA



[email protected] www.horntools.com UID: ATU65090439



- Dein Spezialist für PickUp und Offroad Zubehör
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sicherheitsdatenblatt 

berufsbedingte Exposition gegenÃ¼ber Feinfraktion Staub kristallinen. Siliziumdioxids sollte Ã¼berwacht und kontrolliert werden.. 2.1.1. Verordnung (EG) Nr.
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Sicherheitsdatenblatt 

Klassifizierungssystem: ... Keine weiteren relevanten Informationen verfÃ¼gbar. * Hinweise auf ... Informationen zur sicheren Handhabung siehe Kapitel 7.
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Sicherheitsdatenblatt 

10.10.2016 - Sand SÃ¤gemehl Universalbinder. 6.4. Verweis auf andere Abschnitte. Das aufgenommene Material gemÃ¤ÃŸ Abschnitt Entsorgung behandeln.
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SICHERHEITSDATENBLATT 

08.10.2016 - Substral Deine Ernte Paprika. ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens. 1.1 Produktidentifikator.
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SICHERHEITSDATENBLATT 

12.10.2016 - SICHERHEITSDATENBLATT. Substral Deine Ernte Salat-Mix Der Bunte. ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und.
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Sicherheitsdatenblatt 

GefÃ¤hrliche Zersetzungsprodukte: Bei hohen Temperaturen oder Verbrennung kÃ¶nnen Kohlendioxid,. Kohlenmonoxid und andere giftige DÃ¤mpfe freigesetzt ...
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SICHERHEITSDATENBLATT 

Setzt bei Verbrennung giftige Gase von Cyanwasserstoff (Blausäure) frei. Abschnitt 11: Toxikologische Angaben. 11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen.
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sicherheitsdatenblatt 

20.08.2018 - E-Mail (fachkundige Person) ..... Code. Diatomeenerde (Kieselgur), Keine besonderen MaÃŸnahmen erforderlich. 14.8. Weitere Informationen.










 


[image: alt]





MAAS - Self-Determination Theory 

terapéuticas que han incluido prácticas de mindfulness se asocian, habitualmente, con mejorías en términos de salud, ...
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Sicherheitsdatenblatt 

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens. Â· 1.1 Produktidentifikator. Â· Handelsname: Minel WC-Tabs. Â· 1.2 Relevante ...
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Sicherheitsdatenblatt 

4. Erste-Hilfe-MaÃŸnahmen. Allgemeine Hinweise: Mit Produkt verunreinigte .... LC50/4 h. 34600 mg/kg (Ratte). 15400 mg/kg (Kaninchen). > 1200 mg/l (Ratte).
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sicherheitsdatenblatt 

Email: [email protected]. Notfalltelefon: +1 (352) 323 3500 (Infotrac) .... OPT INH DRM. GefÃ¤hrlich: Berechnet. Sensibilisierung. INH DRM.
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SICHERHEITSDATENBLATT 

29.05.2015 - EuropÃ¤ische Norm DIN EN 689 (ArbeitsplatzatmosphÃ¤ren -. Anleitung zur Ermittlung der inhalativen Exposition gegenÃ¼ber chemischen Stoffen ...
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Sicherheitsdatenblatt 

Persönliche Schutzausrüstung: Bei bestimmungsgemäßem Gebrauch des Produkts .... Rechtsauslegungen, die infolge Herstellung, Verwendung, Verkauf oder ...
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Sicherheitsdatenblatt 

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaÃŸnahmen. Einatmen: entfÃ¤llt. Hautkontakt: mit Wasser abwaschen. Augenkontakt: mit viel Wasser ausspÃ¼len. Verschlucken:.
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Sicherheitsdatenblatt 

Zusammensetzung/Angaben zu den Bestandteilen. Chemische Charakterisierung: Homogene, reine Naturfaser, hydrophober (Moor) Torf. Beschreibung:.
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SICHERHEITSDATENBLATT 

29.05.2015 - 14.7 MassengutbefÃ¶rderung gemÃ¤ÃŸ Anhang II des MARPOL-Ãœbereinkommens 73/78 und gemÃ¤ÃŸ IBC-. Code. Nicht verfÃ¼gbar. ABSCHNITT 15: ...
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SICHERHEITSDATENBLATT 

19.11.2012 - R-SÃ¤tze. : Dieses Produkt ist gemÃ¤ÃŸ EU-Gesetzgebung nicht eingestuft. ..... Anhang II des MARPOL-Ãœbereinkommens 73/78 und gemÃ¤ÃŸ IBC-.
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Sicherheitsdatenblatt 

D-32549 Bad Oeynhausen. Tel. 0800-753000-2. Fax: 05731/753-197 www.denios.com · [email protected]. Notrufnummer: 05731/753-123 (8:00 â€“ 16:30 Uhr).
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SICHERHEITSDATENBLATT 

25.05.2015 - Wilhelm-Theodor-RÃ¶mheld-StraÃŸe 30. Mainz, 55130. Deutschland. (A) Scotts CELAFLOR Handelsgesellschaft mbH, ... ErfÃ¼llt Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), Anhang II, abgeÃ¤ndert gemÃ¤ÃŸ Verordnung (EG) Nr. 453/2010. Celaflor Nature
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sicherheitsdatenblatt 

SURFACE BONDER XI â€“ TRIM BONDER TR30 â€“ COMPOSITE BONDER. RTP01 â€“ RODDING BONDER RD50 â€“ SINK BONDER SK11 PART A. Seite: 1.
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Sicherheitsdatenblatt 

29.05.2017 - [email protected]. 1.4. Notruf-Nr. (des Unternehmens oder der zustÃ¤ndigen Ã¶ffent- lichen Beratungsstelle):. D: +49 (0) 800 1474741.
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Sicherheitsdatenblatt 

Abschnitt 4: Erste-Hilfe-MaÃŸnahmen. Â· 4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaÃŸnahmen: Â· Nach Ã¼bermÃ¤ÃŸigem Einatmen: Bei Bewusstlosigkeit den Patienten in ...
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Sicherheitsdatenblatt 

15.05.2014 - D: Scotts Celaflor GmbH, Wilhelm-Theodor-Römheld-Str. 30, 55130 Mainz. +49 (0)1805 780300 (0 ..... Mehl, Ruß etc. fernhalten. Flammpunkt.
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